
Tipps zum Entlarven
von Falschmeldungen:

Hass­im­
Netz.info/ToolsKennen

#ToolsKennen

Bilder auf Einstelldatum und
Manipulationen prüfen:

Hass­im­Netz.info/BilderChecken

#BilderChecken

Diese Seiten deckenFalschmeldungen auf:Mimikama.atHoaxmap.org

#SchlauMachen

Achtung
HINTERHALT!

Rechtsextreme manipulierenim Social Web mit
Nachrichtenseiten

Türöffner zu
rechtsextremen

Angeboten

Stimmungsmache
gegen Demokratie

und Presse

Kommentare
schaukeln sich hoch

Flüchtlinge als
Bedrohung
dargestellt

Dreiste Lügen undkleine Manipulationen

Counter­Speech ­ Memes,

Tipps und Tricks:

No­hate­speech.de

#Widersprechen

Inhalte bei verschiedenen Diensten melden:

No­hate­speech.de/melden

Webinhalte zur Prüfung

bei jugendschutz.net melden:

Hass­im­Netz.info/melden

#HassMelden



Während die Autorinnen und Autoren mani­
pulierender Nachrichtenseiten ihre wahre Moti­
vation meist verschleiern, werden in Kommen­
taren unverhohlen menschenverachtende
Parolen geäußert. Auffällig: User, die durch eine
besonders drastische Sprachwahl hervorstechen,
erhalten die meisten Likes. So entsteht der Ein­
druck, Hass und Hetze seien gesellschaftlich
anerkannt. Nicht selten schaukeln sich Debatten
hoch und User überbieten sich in der Drastik
geforderter Konsequenzen. Selbst Gewalt­
fantasien werden mit Likes belohnt.

Kommentare stiften zu Straftaten an
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StaatlicheInstitutionenwieGerichteoder
bekanntePolitikerinnenundPolitikerwerden
aufmanipulierendenNachrichtenseitenhäufig
beschuldigt,dieBevölkerungzubetrügen.So
beriefsicheinBeitragbeispielsweiseaufeinen
rechtsextremenBlogundbehauptete,Horst
SeehofervertuschedieSexualstraftatvon
Geflüchteten.DieAbsichthintersolchenBe­
hauptungen:DasVertrauenindieDemokratie
erschüttern.

NichtseltenwerdenBeiträgeeingeleitetmit
Sloganswie"DasverschweigtdieLügenpresse".
DasZieldahinter:ZweifelsäenanderGlaub­
würdigkeitseriöserQuellenundgleichzeitigdie
eigenenAngeboteund"alternativeMedien"als
diejenigenpromoten,die"endlichdieWahrheit
verbreiten".

GegenDemokratieund
"Lügenpresse"
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User, die auf manipulierenden Nachrichten­
seiten Hetze widersprechen, werden dort oft
gesperrt oder verbal attackiert. So bleiben
rassistische Kommentatoren oft unter sich.
Hinzu kommt, dass viele Plattformen ihnen
durch technische Algorithmen automatisch
ähnlich gelagerte Inhalte empfehlen.

Daraus können "Echokammern" entstehen, in
denen nur noch eine Seite des Meinungsspek­
trums wahrgenommen wird. Dies verstärkt den
Propagandaeffekt der Angebote erheblich.

Verstöße: Volksverhetzungen in KommentarenDie 612 Postings der Seitenbetreiber blieben alle unterhalb derSchwelle zum Jugendschutzverstoß. Der Grundton der 540gesichteten Userkommentare war durch rohe Sprache geprägt.Dort dokumentierte jugendschutz.net zahlreiche unzulässigeBeiträge: insgesamt 36 volksverhetzende Äußerungen oderAufrufe zu Gewalttaten. Nach einer Meldung durchjugendschutz.net wurden sämtliche Verstöße gelöscht.

Kaum Gegenrede führt zu
"Echokammern"
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HintervermeintlichenEnthüllungenwie"Mitten
inDeutschland:SEKfindetgroßeIS­Waffenlager
inmehrerenOrten–diePresseschweigt"
steckenhäufigdreisterfundeneLügen.Sie
transportiereneinantidemokratischesWeltbild
undmenschenfeindlicheInhalteundkönnen
nurdurchVorkenntnissezumSachverhaltoder
eingehendeRecherchenentlarvtwerden.Noch
schwierigerwirdesbeiMeldungen,dienurin
Teilenmanipuliertsind,z.B.wenndieInfor­
mationeinerseriösenQuelledurcheineandere
ÜberschriftoderbrutaleBilderverfälschtwird.

StarkübertriebeneBotschaftenodermani­
pulierteBilderwerdenhäufigerstellt,um
gezieltMenschenanzugreifenoderzuverun­
glimpfen,diesichgegenRechtsextremismus
engagieren.

Scheinbarglaubhaftunddochfreierfunden

FalschmeldungengehörenzumStandardrepertoire

manipulierenderNachrichtenseiten.Siesindkomplettoderin

Teilenerfunden,wirkenjedochhäufigseriös,einleuchtendund

damitglaubhaft.MitderVerbreitungsolcherskandalisierender

BeiträgewollendieBetreibernegativeEmotionengegenüber

bestimmtenGruppenoderWertenschüren.Dasieangängige

VorurteileundÄngsteanknüpfen,wirdihrWahrheitsgehaltselten

überprüftundvielederNachrichtenwerdenviral.

KleineManipulationenunddreisteLügen

ParallelzurInstrumentalisierungvonNach­
richtenausseriösenQuellen,findensichauf
manipulierendenNachrichtenseitenimmer
wiederVerweiseaufsogenanntealternative
Medien.Siestammenauseinemrechts­
extremenUmfeldundverbreitenbewusst
FalschmeldungenundLügen,umgegen
bestimmteGruppenzuhetzen.DieMeldungen
sindgeschickteingebettetundihreZielsetzung
istfürUnkundigekaumzudurchschauen.

DerQuellenmixistdoppeltperfide:Einerseits
wertetdieVerlinkungseriöserMediendieSeite
aufundlässtsiebesondersglaubwürdiger­
scheinen.AndererseitsweckenSkandalfaktor
undreißerischeÜberschriftender"alternativen
Medien"Interesse.WennJugendlichezueiner
beiFacebookangekündigten,"brandheißen
Enthüllung"Nähereserfahrenwollen,landen
siedadurchschnellaufrechtsextremen
AngebotenimNetz.DieStrategie,aufdiesem
WegneueUserzugewinnen,gehthäufigauf:
Weitüber100.000LikeserzielenSeitenmit
reißerischenTitelnwie"DeutschlandDECKTAUF"
oder"DieWahrheit'24hNews'".

BeiträgelockenaufrechtsextremeBlogs
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DominierendesThemaderbeobachteten
Angebotewar"Ausländerkriminalität":255
BeiträgeverbreitetenBerichteüberangebliche
Straftaten,dieMigrantinnenundMigranten,
GeflüchteteoderMuslimasundMuslime
begangenhabensollenundDeutschealsOpfer
darstellten.ÜberdieBündelungsollUsernder
Eindruckvermitteltwerden,esgäbeeineall­
gegenwärtigeBedrohungslage.Suggeriertwird,
diegenanntenBevölkerungsgruppenverübten
Straftatenbesondersoftundbrutal.DieAbsicht
dahinter:AngstzuverbreitenundPersonen­
gruppensystematischabzuwerten.

RechtsextremismusdurchdieHintertür

jugendschutz.netsichtete2016überdenZeitraumeinerWoche

exemplarisch612Postingsund540Kommentareaufsechs

manipulierendenNachrichtenseiten.DieMehrzahl(80%der

Fälle)derPostingszitiertausseriösenMedien.Nachrichten

wurdenjedochausdemZusammenhanggerissenundfür

rassistischePropagandainstrumentalisiert.Vom

ErscheinungsbildhebensichdieSeitenvonAngeboten

rechtsextremerGruppenabundsprechensovieleUseran.

StimmungsmacheundHetzegegenFremde
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Jugendliche informieren sich inSozialen Netzwerken über aktuelleEreignisse. Dabei laufen sie auchGefahr, Falschmeldungen vonmanipulierenden Nachrichten­seiten aufzusitzen. Deren Betreibersetzen auf eine perfide Methode:Auf den ersten Blick kaum zuerkennen, machen sie unterdem Deckmantel der Bericht­erstattung systematischStimmung gegen Fremde undlocken auf rechtsextreme
Angebote.

Rechtsextreme
manipulieren

im Social Web mit
Nachrichtenseiten

Manipulierende Nachrichtenseiten zeigen, mit
welchen perfiden Strategien Rechtsextreme
arbeiten, um junge User für ihr Gedankengut zu
gewinnen. Vor allem Provider, über deren
Plattformen solche Propaganda verbreitet wird,
müssen Inhalte mit Jugendschutzverstößen
schnell und konsequent löschen. Auch sollten
sie, um "Echokammern" präventiv entgegen­
zuwirken, ihre Automatismen so program­
mieren, dass das Risiko der Konfrontation mit
Hassbeiträgen minimiert wird.

Manipulierende Nachrichtenseiten sind auf den
ersten Blick oft nicht dem Rechtsextremismus
zuzuordnen und rechtlich schwer angreifbar.
Damit junge User Manipulationen und Falsch­
meldungen erkennen und ihnen etwas ent­
gegensetzen können, sind Unterstützungs­
angebote wichtig.

Tipps dazu bietet das Plakat auf der Rückseite!

8

Was dagegen getan werden kann

Jugendliche gegen Manipulation fit machen

Achtung
HINTERHALT!

Achtung
HINTERHALT!
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